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Sdoni » «n»ti »t »pr «i » r Birrteljährlich 1 10 H .
Im Reichsgebiet 1 35 ^ ohne Bestellgeld .

EtMrSck « ng »g «bühr r Die viergespaltene Zeile
ober deren Raum 9 Neklamezeue 20

130 .
Des Fronleichnamstages

wegen erscheint »ie nächste
Zimmer des „ Wochendlattes " am
Freitag den 7. Juni .

Tagesneulgketten .
Bade « .

Durlach , 4 . Juni . Demnächst wird
der Frauenverein Durlach seinen Mit¬
gliedern und anderen , die er gerne als solche
gewinnen mochte , um sich dadurch finanziell
etwas zu stärken, den Jahresbericht sür 191b
zugehen lassen vnd damit den Einzug der
Beiträge für 1912 verbinden . Aus dem ge¬
nannten Berichte läßt sich ersehen , daß 1911
betrugen die laufenden Einnahmen Ausgaben
s in der allgemeinen Rechnung 2399 1784 .F.
d . in der Kleinkinderschule 3982 „ 3354 „
c. in der Frauenarbeitsschule 1938 „ 1802 „
Erfreulicherweise ist der Mitgliederstand im
Jahr 1911 van 314 des Vorjahres auf 445
gestiegen , immerhin ein Beweis , daß der
Frauenoerein seitens der hiesigen Bevölkerung
allmählich vielleicht doch diejenige Würdigung
und Förderung findet , die ihm mit Rücksicht
auf seine erhabenen Bestrebungen gebühren .
Trotzdem zeigt ein Vergleich mit anderen
Städten in ähnlicher Größe ohne die In¬
dustrie von Durlach , daß der hiesige Mit -
gliederstand immerhin noch ein bescheidener
genannt werden muß Einzelne Wohl¬
täter , die namentlich nicht aufgesührt sein
wollen , verschiedene Korporationen , sowie
industrielle Unternehmungen , welche
in hochherziger Weise erhebliche Zuschüsse
leisten , endlich Private , die sogenanntes
Krankenessen abgeben , sind es . die die
Leistungsfähigkeit des Frauenvereins bei den
so mannigfaltig an ihn herantretenden An¬
forderungen außer Frage stellen . Jede Leistung
erfordert eine Gegenleistung , ohne welche auch
der Frauenverein außerstand gesetzt wird , seine
Aufgaben zu erfüllen . In den nächsten Tagen
wird die Vereinsdienerin vorsprechen . Bitte

(Tageblatt )
» tt amtliche « KerkSudignrrgsökatt sSr de»

Amtsbezirk Pnrkach .

Mittwoch - en 5. Juni 1912.
daher den Beitrag bereu zu halten , eingedenk
der Worte : „ Geben ist seliger denn nehmen ' .

Dur lach . 4 . Juni . Bei der im Monat
Mai d . I . von der Schutzmannschaft vorge -
nvmmenen Milchkontrolle wurde von
5 Milchlieferanten die Milch beanstandet und
Proben an d>e Großh . Lebenkmiltelprüiungs -
ftation der techn. Hochschule in Kailsruh ;
eingesandt . Nach dem Sachverständigen -
gutocktcn wurden von den 5 Proben 4 als
gewassert bezeichnet . Ferner wurden im
Monat Mai 5 Händler zur Anzeige gebracht ,
weil dieselben Milch in verrosteten und
schmutzigen Kannen lieferten .

D Karlsruhe , 4 . Juni . Der kürzlich
vom Oberkriegsgericht des 14 Armeekorps
zum Tode verurteilte Hilfstrompeter
Prüsser beim hiesigen Dragoner - Regiment
hat gegen dar Urteil beim Reich « Militärgericht
Revision eingelegt

Rastatt . 3 Juni . Das Kriegsgericht
hat den hiesigen Oberarzt Dr . Brüning ,
der kürzlich den Oberleutnant Sprenger wegen
Verletzung der Familienehre im Duell erschossen
hat , zu zwei Jahren Festung verurteilt .

ttz Wolfach , 4 Juni . Während eines
Gewitters wurde in Schapbach der Wald¬
arbeiter R . Gebert , der beim Schälen von
Eichenrinden unter einem Baume Schutz ge¬
sucht hatte , vom Blitz auf der Stelle gelötet .
Verschiedene andere Arbeiter , die bei Gebert
standen , wurden zumteil verletzt und gelähmt .

K Freiburg . 4 . Juni . In dem Prozeß
in Sachen des Müllheimer Eisenbahn¬
unglücks wurde heute das Urteil gesprochen :
Das Gericht erkennt den Lokomotivführer
Platten , wie auch dm Zugführer Bähr
der qualifizierten fahrlässigen Körperverletzung
mit Todesfolge in rechtlichem Zusammenhangs
mit der Gefährdung eines Eisenbahntrans¬
portes sür schuldig . Das Urteil gegen Platten
lautet auf 2 Jahre 4 Monate Gefängnis unter
Abrechnung von 10 Monaten Untersuchungs¬
haft und gegen Bähr auf 6 Monate Ge¬

Redaktton, Druck und « erlag von Sdolf V« p » ,
Mittelstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Skr . 20«.

S« z«1g,n «S « « »tzn,r bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

83 . Jahrgang .
fängniS . Der Heizer Männle wurde frei¬
gesprochen.

Freiburg . 4 . Juni . Beim Geschütz¬
exerzieren des Feldart . - Regt ? . Nr . 76 auf
dem Exerzierplatz ereignete sich gestern ein
beklagenswerter Unfall . Drei Kanoniere
wurden von einem Geschütz überfahren . Einer
von ihnen , dem die Räder über die Brust
gingen , ist schwer, aber nicht lebensgefährlich ,
die beiden andern leicht verletzt . Die drei
Verunglückten wurden ins Garnisonslazarett
gebracht .

Dxntsckrs Reick
Köln , 3 Juni . Heule nacht wurden aus

dem Geldfchrank des Postamts X Frei¬
marken im Werte von mehreren tausend
Mark und 400 Mark Bargeld gestohlen .
Von den Tätern fehlt jede Spur .

Oesterreichifche Monarchie .
Pest , 4 Juni Die heutige Sitzung des

Abgeordnetenhauses , in der die General¬
debatte über die Wehrvorlage auf der
Tagesordnung stand , vollzog sich unter unge¬
heurem Lärm . Die Weigerung des Präsidenten
Grafen TiSza , mehreren Abgeordneten der
äußersten Linken das Wort zur Geschäfts¬
ordnung zu erteilen oder eine geschlossene
Sitzung abzuhalten , wurde aus der Linken mit
ungeheurem Lärm ausgenommen . Zahl¬
reiche Abgeordnete wurden zur Ordnung
gerufen , mehrere dem JmmunitätSauSschuß
überwiesen . Sodann wurde ein Antrag ,
täglich zwei Sitzungen abzuhalten . unter
großem Beifall der Rechten angenommen .
Die Opposition unterbrach den Präsidenten ,
Grafen Tisza , dauernd durch leidenschaftliche
Zurufe und schleuderte ihm ernste Schmähungen
entgegen . Abg . Justh schrie wiederholt :
„ Ehrloser Schurke ! " Die Majorität da¬
gegen jubelte dem Präsidenten zu und begrüßte
jedes seiner Worte mit frenetischem Beifall
und Händeklatschen. Bei der Abstimmung
über die Wehrvorlage erhob sich die Rechte
unter stürmischem Händeklatschen und unter

Feuilleton . 31 )

-Lore .
Roman von H . Stephan .

(Schluß.)
Ten Abschied der beiden Liebenden , di

den Eindruck machte , als gälte es eiue Trenuun
fürs Leben , begleitete der Graf mit eine ,
verschmitzten Augenzwinkern , das Klaus ihi
eigentlich übelnahm .

Die Bedeutung wurde ihm erst klar , al
wenige Wochen später , ein paar Tage vr
Weihnachten , seine Berufung ab ersten Januoals besoldeter Assessor an das Amtsgericht i
Frankfurt a . M . emtraf .

ES wurde ihm nicht sonderlich schwei
Knappenberg den Rücken zu kehren.

Zwar behandelte man ihn überall , wo e
seine Karte abgab . mit ausgesuchter Höflich
keit , und der AmtSgerichtSrat versicherte ihr
daß er und seine Frau ihn schmerzlich ver
missen würden , aber Klaus fühlte doch , da
er sich durch seine romantische Verlobung di
Sympathien der Kaappenberger „ Spitzen
verscherzt hatte .

Und um so tiefer empfand er das unschätz
bare Glück , danach nicht mehr fragen z>

brauchen, in freien Verhältnissen , unabhängig
vom Wohl - oder Uebelwollen mißgünstiger
Nachbarn , sich mit seinem geliebten Mädchen
ein Heim gründen zu können.

ES war ein wundervoller , svnnenüber -
strömter Sommer gewesen in diesem Jahr ,
und in RosenhauS hatten die Rosen in einer
Ueppigkeit und Fülle geblüht , wie selten zuvor .

Aber niemand hatte sich so recht daran ge¬
freut ; einsam und verlassen wie ein ver¬
zaubertes Dornröschenschloß hatte die Villa
hinter den hohen Parkmauern dagelegen , und
nur ab und zu warf ein Vorübergehender
durch das Gittertor einen bewundernden Blick
auf die rosenrote Pracht .

Heute indes , an einem der letzten August¬
tage . herrschte bereits von früh morgens an
ein betriebsames Leben in dem stillen Haus .
Die Fenster waren weit geöffnet , Arbeiter
gingen auS und ein , schleppten Leitern und
Ballen heran , klopften , hämmerten und nagelten
um die Wette . —

Frau Babette fegte wie ein Wirbelwind
durch die Zimmer , während der Herr Kastellan
in funkelnagelneuer , glitzernder Livree zwischen
Gartentor und Schloßportal auf - und abpendelte
und würdevoll , aber höchst erstaunt die merk¬

würdigen Möbelstücke betrachtete , die da aus
dem Riesenwagen auSgeladen wurden .

Schließlich , es war
'

schon fast finster , hatte
man alles eingeräumt , und der Herr „ Hof¬
dekorateur" empfahl sich mit der Zusage ,
„ morgen früh noch die letzte Hand anzulegen .

"
Tiefaufatmend setzte sich Frau Babette in

einen der geräumigen Klubsessel im Rauch -
salon und sah befriedigt die strahlend erleuchtete
Zimmerreihe hinunter .

„ Gelle . Jörg , das iS en sauer Stückche
Arbeit gewese ! "

Herr Wegerle nickte .
„ Sell gewiß , Babette , aber bloß , wenn ich

wissen tät wozu ? So fein wie die Sache noch
wäre — und nu all 'S owe auf dr Bode , und
lauter blitzfunkelnagelneuer Kram — und bloß
auf en paar Woche — was das für ene sünd¬
hafte Geld koste tut - "

Frau Babette zuckte ganz von oben herab
die Achseln.

„ Geld ! Als ob 's bei die gnäd 'ge Herr¬
schaft da drauf ankommrn tät ! 's war als
schon vorher genug da, und jetzt , wo der Herr
Graf gestorwe iS — na . Du hätt 'st bloß müsse
dabei sein iu Frankfurt , wie sie ihn 'n ihre
Villa eingerichtet hawe — bei unsere liebe
Herr Großherzoa in Darmstadt kannS auch
net feiner ausschaue ! Und dabei kei biffele



Hochrufen . Der Präsident erklärte die Bor¬
lage als angenommen und hob die Sitzung
wegen des Lärms auf . Die meisten Ab¬
geordneten blieben im Saal . Der Lärm dauerte
ungeschwächt fort . Inzwischen nahmen 100
Schutzleute auf der rechten Seite Auf¬
stellung unter stürmischen Entrüstungörufen
der Opposition . Nach einer halben Stunde
eröffnet « der Präsident von neuem die Sitzung .
Der Lärm dauerte fort . Die Linke rief dem
Präsidenten Schimpfworts zu . Schließlich
wurde das Protokoll der Sitzung verlesen und
genehmigt . In erregrer Unterhaltung
blieben nach Schluß der Sitzung die Abgeordneten
im Saal Nächste S tzung nachmittags 4 Uhr .
Tagesordnung : Landwehrgesetz .

* Budapest , 5 . Juni . Nachdem die Sitzung
wieder eröffnet worden war , verließ die ge¬
samte Opposition demonstratio unter leiden¬
schaftlichen Kundgebungen den Sitzungssaal .
Präsident Graf Tii - za sagte u . a . : Die
Schöpfer der Hausordnung des Abgeordneten¬
hauses haben den Fall gar nicht vorgesehen ,
daß ungarische Abgeordnete sich zu solchen Aus¬
schreitungen hinreißen lassen können . Ich mußte
daher die Hausordnung ergänzen und war ,
als der wiederholte Lärm jede Beratung un¬
möglich gemacht haste , genötigt , die Ruhe¬
störer durch die bewaffnete Macht aus dem
Sitzungssaals entfernen zu lassen . Weiterhin
ersuchte der Präsident das Haus , gegen
36 Abgeordnete der Opposition , die mittels
Lärminstrumenten die Beratung gestört
hatten , Maßregeln zu ergreifen und die
Angelegerheit einem Ausschuß zu über¬
weisen . Gegen den Abg . Grafen Michael
Karolji soll vorgegangen werden , weil er

hochmütig , er net und sie net ! Und alleweil
so lieb miteinander — so lieb ,

's nit zum
sage ! — Weijcht noch , wie er dagestande hat
vor das Bild , und wie ich so Angst gehabt
hawe , er möcht sich drin vergucke — in mei
Lews hätt ichs mir doch net träume lasse , daß
crS leibhaftige Ewebttd von der Gräfin cmal
heirate täte — und daß wir — so eine arg
gute Herrschaft — gelle , Jörg - "

Die Rührung übermannte sie und Jörg
klopfte ihr begütigend auf die Schulter .

„ Na ja , na ja , Alte , awer das iS doch
zum Freue und net zum Heule — und nu
wolle mer ' s Licht auSmache und noch emal
probiere mit 's Knipse , damit mer uns
morgen nit blamiere tun vor de Diener und
de Zofe ! "

Ein paar Minuten später erloschen die
Lichter an den Fenstern , eines nach dem andern ,
und die Nacht senkte ihre Schleier über
Rosenhaus .

Im Dämmern des nächsten Abends geht
eine schöne rotblonde Frau langsam vom Pmk
her dem Schloß zu . Sie durchschreitet die
prächtigen Räume des Parterregeschosses bis
zu dem Erkerzimmer , in dem das Bild der
Gräfin Irmengard , von einem breiten rosa
Plüschrahmen eingefaßt , von der Wand herab¬
sieht . Einen der niedrigen Sessel zieht sie sich
heran , faltet die Hände über die Lehne und
blickt zu dem traurigen Antlitz empor , das
dem ihren so ähnlich ist .

„ Mutter ! " klang eS wie ein Hauch von
ihren Lippen .

Da klingen gedämpfte Schritte hinter ihr .
Ein Arm legt sich sacht auf ihre Schultern .
Sie lehnt sich zurück , mit zuckendem

Mund ; durch die geschloffenen Lider dringen
Tränen .

„Lore , mein Liebling — " Klaus beugt
sich tiefer herab , nimmt ihre gefalteten Hände
und küßt sie zärtlich . „ Nicht weinen ! Sieh ,
ich meine , die Schuld ist jetzt gesühnt — die
schlimmen Geister , die in diesem Haus um¬
gingen , hat unsere Liebs bezwungen . Jetzt
wollen wir die Vergangenheit ruhen lassen
und die Rosen der glückseligen Gegenwart
pflücken ! "

Und sie nickt und lächelt ihm zu , während
ihr noch die Hellen Tropfen in den Augen
stehen .

j den Polizeimannschaften während ihrer Amts¬
handlungen Widerstand leistete . Die Rede
des Grafen TiSza wurde wiederholt von
stürmischen Beifallskundgebungen unterbrochen
Hierauf faßte das Haus einen Beschluß , in
dem erklärt wird , daß in der Abstimmung
über die Wshrvorlage unzweifelhaft die An¬
schauungen des Abgeordnetenhauses zum Aus¬
druck gebracht worden seien und in dem das
Borgehen deS Präsidenten gebilligt wird .
Dann ging das Haus zur Beratung der Bor¬
lage betr . h :e Erhöhung der Präsenzstärke
der Honvedlandwehc über . Dis Vorlage wurde
angenommen und die Sitzung unter lebhaften
Ovationen sür den Grasen TiSza und den
Ministerpräsidenten geschlossen.

Belgien .
* Brüssel , 5 . Jurn . Gestern abend zer¬

trümmerten dis Teilnehmer an einer kirchen¬
feindlichen Kundgebung einen Straßenbahn¬
wagen und die Fenster einer Kirche in der
Rae de Leuos . In Lüttich sprach der Sozialisten¬
führer Vandervelde . Er forderte die Arbeiter
zur Ruhe auf und erklärte , er werde sich beim
Bürgermeister dafür verwenden , daß die
Truppen zurückgezogen werden . In Verniers
ist gestern eur von den Schüssen der Gen¬
darmerie verletzter Arbeiter im Spital gestorben .

* London , 5 . Juni . Dis Schneider und
Schneiderinnen des Westend haben beschlossen,
nachdem der Streck einen Monat gedauert hat ,
zur Arbeit zurückzukehren und eS ihrem Koimtte
zu überlassen , mit den Unternehmern zu ver¬
handeln .

Türkei .
Konstantinopel , 4 . Juni . Freiherr v .

Marsch all verließ Konstantinopel gestern
abend . Am Bahnhof hatte sich als Vertreter
deS Sultans der Minister des Aeußern ein -
gffunden , außerdem mehrere Minister , das
diplomatische Korps . Mitglieder der Gesellschaft
und der deutschen Kolonie . Schulkinder sangen
Lieder Die Gemahlin v Marschalls wurde
mit Blumen förmlich überschüttet . Unter
Hurrarufen verließ der Zug die Halle . Frei¬
herr v . Wangenheim , der gestern hier em -
getrvffen ist , kehrt morgen nach Ai hm zurück.

Amerika .
Hampton RoadS , 3 . Juni . Die drei

deutschen Schiffe liefen Punkt 9,30 Uhr
auf der Reede ein ; der Molrke feuerte de«
Nationalsalut von 2l Schüssen , die von dem
Fort Monroe mit 21 Schüssen erwidert wurden .
Der Moltke gab dann 17 Salutschüsse für den
Geschwaderchef ab , die das Flaggschiff Florida
beantwortete Die deutschen Schiffe liefen dann
die Außenseite der ersten Division entlang ,
kehrten zw .schen den beiden Divisionen zurück
und gingen an der Seite der ersten Division
vor Anker . Der Moltke liegt gegenüber dem
Flaggschiff der zweiten Division Louisiana , die
Florida liegt quer vor ihnen . Bei leicht be¬
decktem Himmel und steifer Brise hatten sich
am Ufer dichte Menschenmasien angesammelt ,
auf die das völlig andere Aussehen der deutschen
Schiffe , besonders der Anblick des Wucht mit
Eleganz verbindenden Molke einen tiefen Ein¬
druck macht . Um 11,30 Uhr lief die Mayflower
mit dem Präsidenten Taft und dem deutschen
Botschafter ein .

* Washington , 4 . Juni . Präsident
Taft sandte an Kaiser Wilhelm folgendes
Telegramm : „Ich möchte der großen Freude
Ausdruck geben , die mir der Empfang der
Offiziere und Mannschaften des deutschen
Geschwaders in unseren Häfen , sowie der Be¬
such Ihres herrlichen Schlachtschiffes „Moltke "

bereitet hat . Ich hoffe , daß diese so vortreff¬
lichen Vertreter Ihrer tüchtigen Marine bei
dieser Gelegenheit annähernd die gleichen an¬
genehmen und herzlichen Erinnerungen mit
sich nach Hause nehmen , welche die Offiziere
unserer Schiffe während deS Aufenthalts in
Ihren gastlichen Gewässern gesammelt haben .

"

Darauf antwortete Kaiser Wilhelm fol¬
gendes : „ Ich danke Ihnen für Ihr liebens¬
würdiges Telegramm und für den herzlichen
Empfang , welchen die amerikanische Flotte
und das amerikanische Volk den Offizieren
und Mannschaften meiner Kreuzer bereitet

haben . Ich hoffe , daß dieser Besuch meiner
Schiffe an Ihren gastlichen Küsten werter dazu
beitragen wird , die guten freundschaftlichen
Beziehungen , die zwischen unfern beiden
Ländern bestehen , zu kräftigen .

"

^ Badischer Landtag .
^

Karlsruhe . 4 Juni . Die II . Kammer
beschäftigte sich heute ausschließlich mit dem
Budget des Eisenbahnbaues . Abg .
Seubert . (Zrri ) stellte den Antrag , die Pe¬
tition wegen Erbauung einer Bahn von
Stockach nach Owingen in dem Sinne em¬
pfehlend zu überweisen , daß im nächster^ Bud -

get eine erste Rate angefordert wird Abg .
Hilbert (ntl . ) unterstützte den Wunsch der
Stadt Meereburg , die Regierung möge mit
ibr wegen des Beitrags zu den Gelände -
erwerbLkosteri nochmals in Verhandlungen
treten Ls handelt sich hier um die Linie
Unteruhldingen - Meersburg . Abg . Mansch
( Soz ) trat für einen Antrag des Abg . Dietrich
ein , der nochmaliqe Unterhandlungen mit den
an der Linie Offenburg - Kork interessierten
Gemeinden in Sachen der Geländeabtretung
wünscht Abg Kopf (Zir .) glaubt , daß de «,
den großen Babuhosbauren des Guten zu viel
getan wurde . Redner empfahl die Vorlage

! eines neuen BauprogcammS und betonte , daß
jvor allem die gesetzlich fsstgeleqten Bahnen
! ausgeführt werden müssen . Ministerialrat
iWolpert teilte mit . die Ministerialkommiffion

sei zu dem Resultat gekommen , daß bei den
! Bahnböfen Heike . berg , Durlach , Pforzheim
i und Basel inSgeiamt 2900000 Mk . gespart
/ werden könne . Die Abgg . Morgentaler
! (Ztc ) . Weißhaupr (nti ) Büchner (Z :r ) ,
Neuwirth (ntl ) Leiser (ntl ) . Weitzhaupt

! ( Ztr ) , Hink ( f . Vp ) , Görlacher (Ztr ) .
Gierich lkons ) . Kahn (Soz ) , Venedey
( s Vp ), Reinhardt (Ztr ) , Kölblin ( ntl .)
und Koger (ntl . ) traten in lebhafter Weise
sür die Bahnwünsche der verschiedenen Landes¬
teils und Städte ein . Finanzminister Rhein -
doldt erklärte wiederholt , daß die bereits
genehmigten Bahnen früher oder später zur
Ausführung kommen würden . Ein dringendes
Bedürfnis sei über im gegenwärtigen Augen¬
blick nicht anzuerksnnen . Dabei möge man
bedenken , daß das vorliegende Baubudget
85 '/ - Millionen erfordert , gewiß eine sehr
hohe Summe sür ein so kleines Land wie
Baden Alle Bahnwünsche zusammen würden
einen Aufwand von rund 287 Millionen vec
Ursachen , waS das Land unmöglich bewältigen
könnte . Ohne wesentliche Debatte wurden in
der Speualberarung sämtliche Positionen be¬
willigt , welche neue und bestehende Bahnen
betreffen . Nächste Sitzung Mittwoch nach¬
mittag 3 Uhr .

* *
*

8 ! Karlsruhe . 4 . Juni . Die von der
Regierung in Aussicht gestellte Denkschrift über
die Vereinfachung der Staatsverwaltung ist
der 2 . Kammer zugegangen . Die Denkschrift
umfaßt Darlegungen der verschiedenen Mini¬
sterien und betont einleitend , daß das fort¬
dauernde Anwachsen der Beamtenzahl und
dis Steigerung des staatlichen Aufwandes schon
seit langer Zeit Erörterungen im Landtag
über die Frage einer Vereinfachung der Organi¬
sation deS Verfahrens der Staatsbehörden
herbeigeführt haben . Dis Denkschrift kommt zu
Sem Schluß , daß unter die Zahl von 4 Mini¬
sterien jedoch nicht heruntergegangen werden
kann .

Verein « -Nachrichten .
Durlach . 5 . Juni . Der Quartett -

Verein Durlach rrzielte bei dem
^Sänger -

wetlstreit inEtrenhermam letzten Sonntag ,
trotz aller Verleumdungen und Denunziationen ,
doch einen sehr schönen und wertvollen Erfolg
Er steht unter 35 Vereinen an 4 und in

seiner Abteilung (Stadtvereine bis 35 Sänger )
an 3 . Stelle . Der errungene Preis ist umso

höher zu bewerten , als den dem Bezirkssänger -

dund Ettenheim angehörenden Vereinen vor¬

weg schon eins Anzahl der wertvollsten Ehren¬
preise gesichert war . Wrr gratulieren !



Tiefbauarbeiter » zurEcstellung
des Güterbahnhofs Durlach nach
Finanzministerialverordnung vom
Z l . 07 öffentlich zu vergeben .
Arbeitsumfong : 11000 cbm Erd -
beweg »>Hg . 7)200 cbm Gleisbeschvt -
terung , Legen von 5000 m Gleis
und 20 Weichen , 4950 m Steirr -
zeugenlwässerungen , 12 800 qm
Straßenvelestigung . 1 1 .55 m Rinnen¬
pflaster . Pläne und Bedingnisheft
auf unserem Geschäftszimmer , Auer -
straße ! 1 , zur Einsicht Kein Ver¬
sand g^ lch auswärts . Angebote —
Vordrucke dazu auf unserem Ge¬
schäftszimmer - mit der Aufschrift
„ Tiefbauarbeiten für Güterbahnhof "

spätestens bis Donners tag , 20 . VI . 12 ,
vorm . IO ' / - Uhr , verschlossen und
postfrei bei uns einzureichen . Zu -
schlagösrisr 5 Wochen .

Durlach den 3 Vi . 1912 .
Gr Balmbauinsvektion .

Iie weltliche Feier des Fronleichnauistüijs betreffend.
Wir machen darauf aufmerksam , daß es verboten ist , am Fron¬

leichnamstag öffentlich zu arbeite « oder Handlungen vorzunehmen ,
welche geeignet sind , durch ihre Vornahme öffentliche ? Aergernis zu
erregen , oder durch welche der Gottesdienst oder andere religiöse
Feierlichkeiten gestört werden können .

Dur lach den 5 Juni 1912 .
Das Würgerrneisterarnt .

Larlach .

Zwangs - Versteigerung .
Freitag de« 7 . d . Mts . ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokai — Rathaus - zu
Durlach gegen bare Zahlung im
Vollstceckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Bertikow , 1 Waschkommode ,
1 Sofa , 2 Kleiderschränke ,
1 Tisch, 1 Regulateur , 8 Bilder
und 2 Ladenschrürke .

Turlach , 5 Juni 1912
Laier ,

Gerichisvolizieher _
Nisse vertilgt fo-
svrt radikal bei

* 1 maligem Ge¬
brauch von

ZT UsKLSSi »
per Fl . 80 und 50

Wanzentod
zur sofortigen Vernichtung samt Brun

Flasche 50 , 7S u . IW

Schwabenprrlver
zur radikalen Ausrottung von Küchcll -

käferu rc ., Schachtel 40 n . 75 -H.

Arneilentod
Schachtel 40 L)

„ äklLvKs »! »"
lgegeu Kunde - und Mettflöße) .

Schachtel 25 Z , Paket 85

? 11s§sn - T'ötsr
lockt unä tötet unkolilbnr

kReZeo . Llüekon etc.
Ltüelc 5 10 8tück 45

? 1is§sn§Lil§ör
„ Nnrke Lclnvspp " .

t-H8ts im llrm 'lel , 8tüek 0 Es .
10 8ti',elr 50

LSIsr -vrogerte Lug . kstsr.

KirchweiHe -Plätze .
Die Stadtgemeinde Durlach läßt am

Montag de« 18 . Juni ds Js . . vormittags II Nhr,
auf dem hiesigen Kirchweiheplatz beim neuen Hauptbahnhof den
Karussell - und die Verkaufs - « ud Schaubudeupliitze für die
drei Kirchweihetage ( ! 5 . , 10 und 17 . September ) 19l2 öffentlich ver¬
steigern . wozu Steigerungsliebhaber eingeladen werden .

Duriach den 23 . Mai 19l2 .
Der Gei» ri«ldera1.
HsH .SI 'riiS

empfiehlt in größter Auswahl , zu den billigsten Preisen :
L» . Gutzstahlserrscn , Sicheln , Sensenbänme , in bschev-
hs!j illill Stchl . Scnseuringe , Wetzsteine WilNer »liö Egrbo-

MÜM ) Kümpfe , in Hs! j M Mch . Haudrechen _
Mähmaschinen , Heuwender , CrnLerechen

Heu - Ans - und Ablade - Maschinen etc . etc .
L I - susslsr , Lammstratze LS .

Garantie und ^ roöezeit_ Wiederverkäufer ö« 8e« Wavalt .

Branntweine zumAnsetzen
in verschiedenen Sorten empfiehlt die Branntweinbrennerei

IH . Vavniiofttraße 4

WMM «
'

Hlatten , Kapiere , Koftkarten , GntwiÄller , Lonfixirbad ,
Lhcmikalicn empfiehlt

NickoruApMkLe .
aller
ArtUW Mll MMMMIM

liefert billigst in großen und kleinen Quantitäten
Mio Sedmiäl . Koh!e«- u. Gjkühavi) !Wg . Kovptslr . 48 .

Kräftige
R « ükl ! ljjbm - Zttz !inßk .

in bewährten Sorten , das . Tausend
2 . /t , verkauft

Landwirtfchastsfchnle
Augnstenberg bei Grötzingr» .

M
»loffMIIig !

fvsllesirn u llsmeii . pnirns
Pusliisten ! NimöerdLrtiesmazqeixie
klelideiteii Kiesen/luaixadl ./̂ uKet sm okne Ksufrv*28y.kpctq>otto
lligedei ^ ^ orn,S»edkgk*I>«L» u

Aelterer Herd
wegen Wegzugs billig zu verkaufen

Moltkestr . 7, 4 . St . rechts .

Breisgauer
Mostansatz

ist der beste !
Merürogerie Aug. Peter.

Eine gebrauchte und eine neue

MHUliWnk ,
einen Heuwender , sowie einige
neue Kochherde und Lesen hat
sehr billig abzugeben

Drahtwarenfabrik , Grötzingen.
Ern Schuppen

ist zu verkaufen bei
Vetter , Karlsruher Allee l

Ktne Aettlade
mit Rost -ist billig zu verkaufen

Grötzingerftr » Sb III .
Eme Frau empfiehlt sich für

Sonn - und Feiertage im Ser¬
vieren oder für sonstige Arbeit .
Näheres Adlerktr 18 , Hinterh .

Eine Nutz- «ud
Fahrkuh , 28 Wochen
trächtig , zu verkaufen
Aue , Kaiserstr . 108 .

Eine Arbeiterin
findet Beschäftigung .
Mechanische Pantoffel-Fabrik Mach

Daviä 8 . ? a!L

- S

Z MW ,
s

an im Alter von 14 — l 0 Jahren an
finden dauernde Beschäfti - ^
gung bei

Z r . Voltt L 8 - 1,2 s
an v . m . d. s . an
^ ollrlaeder Lllee 3133. ^

Gutgehende , günstig gelegene

Wirtschaft
im Bezirk Durlach sofort zu kaufen
gesucht. Angebote mit genauen An -
gave » nnt Nr 170 an die Exp d Bl .

Gesucht aus I . Okt.
Einfamilienhaus oder Wohnung
mir 5 — 6 großen Zimmern nebst
Zubehör und größerem Garten zur
Alleinbenutzung . Offerten m . Preis¬
angabe unter Nr . 18 l an die Ex¬
pedition dieses Blattes

JagerUr . iS ist im 2 . Stock
eine schöne 2-Zimmerwohnung mit
Zubehör aus 1 - Oktober zu ver¬
mieten . Daselbst ist im 1 . Stock
eine 1 - Zimmerwohnung mit Alkov
und Zubehör sofort oder später
zu vermieten .

Schöne 3 - Zimmer - Mahnung
im Hinterhaus auf 1 . Juli zu ver¬
mieten Mimzffraff « 58 .

MuMIe
M Wm

werden abgegeben in der
Schreinerei der Maschinen¬
fabrik Gritzner A . - G .
Durlach , der Zentner zu
5V Psg - Mindestquantum
10 Zentner .

igkcit , die Kranke Nervöse , Herzleidende io
oft lierunlerbringt , Mattigkeit , Ävpetil -
inaiigel , Stuhl v . Ilrin bessern sich schnell ,
wenn man regelmäßig Aktbuchharster Mark -
Sprudel Starkquelle irinkr . Schon nach
kurzem Gebrauch dieses ausgezeichneten Heit -
Wassers werden Männer n. Frauen seine
wohllätige Wirkung empfinden , der Körper
kommt zu Kräften u . die alte Spam,kraft
u . Lebensfreude kehrt zurück . Von zahlr .
Vrofessorcn u . Beizten glänzend begutacht « .
Fl . W Pf HO Kug . Veter , Adlerdrooerie .

^ i » iklrtnrl « !

Iiebing 26 . 27 . I « ni sicher
^ 9 '̂ Gm . M . K .
! . WM . i9? k .
rveitelk WM . sffW us« .

bei IW WO Losen beste Gewinnchancen .
Frankfurter Lose ü 3 . —- , 5St . 14 —
10 St . 27 .— , Porto u . Liste 30
sind , solange Vorrat , erhältlich bet

Bankgeschäft , Aarlsrnhe .
*» » «» W»«» lWWWW« »WWW«8» » WW>«

Schön möbl . Zimmer und eia
kleines Mansardeuzimmer so¬
fort zu vermieten

Schwaneustr . 8 , 2 St

Hin Arbeiter
kann Wohnung erhalten
_ Jägerftr . 8 , 2 St

Schön mööl . Zimmer
zu vermieten

Wilhelmstr . 1 , 2 Sk l
Zwei solide Arbeiter können so¬

fort Wohnung erhalten
_ Adlerstraffe 13

Möbliertes Zimmer
sofort zn vermieten

Friedrickrvraffe 7 , 4 St r
Wohnung von 2 Zimmern nebst

Zubehör sofort oder 1 Juli zu
vermieten Hauptltrast e 8 .

Schöne 2 Zimmer - Wohnung mit
sämtl . Zubehör per sofort oder
1 . Juli zu vermieten Zu erfragen
_ Grötzingerst ^ affe 28 .

Wohllllugku ; rr vkmiklks .
Eine Wohnung von 3 Zimmers

nebst allem Zugehör und eine neu¬
hergerichtete Wohnung von 2 Zim¬
mern mit allem Zugehör sofort
oder 1 . Juli zu vermieten Näheres

Moltkestraffe 3 . 1 St
Geräumige 4 - oder 5 - Zimmer -

Wohnung mit allem Zubehör ist
für foforr oder auf 1 . Juli zu ver -
mieten AismarLkraße 15 .

Moltkestraffe 8 ist eine schöne
4 - Zimmerwohnung mit Bad und
sonstigem Zugehör sofort oder später
zu vermieten . Näheres daselbst
parterre rechts .



Katholiken !
Wir erlauben « ns , zu recht zahlreicher Beteiligung an der Frouleichnamsproze ^ io »

ergebenst eiuznladen .
Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , daß am Fronleichnamstag , nachmittags von 3 Uhr

ab , gemütliches Zusammensein mit Konzert ( Kapelle des Traiubataillous ) im Garte « des Hotels zue
„ Karlsbnrg " stattfindet , wozu sämtliche Katholiken freundlichst eingeladen find .

Die katholischen Dereine .
X » Bei ungünstiger Witterung Zusammenkunft im Saal . E

l . Krail -ZMl-PmmDurlch,
Freitag den 7 . Juni , abends

9 Uhr . findet im Lokal ( Blume )
Wonatsver serrnrnl

'
ung

statt
Die Mitglieder , welche sich am

Gaufest in Bruchsal beteiligen ,
wollen sich spätestens am Freirag
anmelden .

Abfahrt zum Gaufest Sonntag
früh 5,33 Uhr .

Der Vorstand

Samstag abend V28 Nhr :

Singstunde
im Lokal und erwartet vollzähliges
und pünktliches Erscheinen

Der Vorstand .

Kinl 'adung .
Zu Ehren des Herrn Oberstleutnants Heinrichs , bisherigen

Kommandeurs des Trainbataillons , welcher in den nächsten Tagen
die Stadt Durlach verlassen wird , findet am

Samstag den 8. d. Ms . , abends Vr9 Uhr .
in dem Saale der Wirtschaft „ zur Blume " eine allgemeine Ab -
schiedsseier statt , wozu die tit . Behörden , die Vereine und die Ein¬
wohner hiermit freundlichst eingeladen werden .

Durlach den 5 Juni 19i2 .
Die Ktctütverwallung

Witgsvergm .
Krönsäiei ' vsrsin .

ürtülsriöbunü .
lleitörvsrsin.

T»meldll«dD»rI« lhk. U .
6ui ^ tteiü

Sonntag Len 9 . d . Mts
findet ein

Jamilierrausflug
nach Bruchsal statt .

Abfahrt I2,2t Uhr mittags nach
Untergrombach , von da Wan¬
derung über den Michaelsberg nach
Bruchsal (sehr schöner Waldweg ),
daselbst Schlotzbestchtigung ; an¬
schließend gemütl . Beisammen¬
sein mit Tanz im Gasthof
zum Wolf .

Event . Nachzügler können den
Zug 3,28 Uhr nachm benützen ;
mit der Schlvßbesichtigung wird
bis zum Eintreffen dieses Zuges
in Bruchsal zugcwartet .

Wir laden unsere w Mitglieder
hierzu srdl ein und hvffen mit
Rücksicht aus den außerordentlichen
Kunstgenuß , den die Schloßbesich¬
tigung bietet , auf zahlreiche Be¬
teiligung .

Der Vorstand

! Die Stadtgemeinde Durlach veranstaltet zu Ehren des Herrn
Oberstleutnant Heinrichs , nun Kommandeur der Trains in Posen ,
am Samstag den 8 . Juni , abends V-9 Uhr , im Saale der
„ Blume " eine

Aöschiedsfeier .
Die uuttrzeichneten Vorstände laden hierzu ihre Bereinsmitglieder

zu recht zahlreicher Teilnahme ein .
Die Verbandsabzeichen sind anzulegen .

Hitler . Ealau . Dill Schindel .

^ Ginladungr )

r

r
r
r

Der Macht der: Gewohnheit gemäß findet , wie alljährlich
so auch Heuer wieder , anläßlich des hohen Fronleichnams - ^
festes auf der „ Guten Quelle " ^

Rk Großes Garten Konzert ^
ausgesührt von einem gutgeschulten Orchester , statt .

Für einen prima Stoff Eichbaumbräu und reich¬
haltiges Büfett ist bestens Sorge getragen .

Das Konzerl findet bei jeder Witterung statt .
Hochachtungsvoll

Johann Aauer M Güten Luklle. ^

e
e

MW -
'

M WWM
— in bester (Qualität —

empfiehlt billigst

L. beiiLIer, Lmmstr . 23.

Areivank .
Donnerstag u Freitag von früh

9 Uhr ab wird ganz junges
Kuhfleifch ausqehauen , p S 52 -ö».

Guterhaltener Lieg - und Sitz -
wageu zu verkaufen . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

Aus 1 Oktober wird in guter
Lage eine schöne 3 — 4 Zimmer -
Wohnung mit Bad und sonstigem
Zubehör zu miete » gesucht. Angebote
mit näherer Beschreibung u . Preis
unter Nr . 186 an die Exped . d . Bl .

Grund md Hmstlkßtzer - Dmjil Dmlch .
A n Sonntag de « S . und Montag - e« 10 . Mai findet

der diesjährige

Berbarrdstag in Baden Baden
statt , wozu wir unsere verehelichen Mitglieder ergebenst einladen .
Abfahrt Sonntag vormittag 7^ Uhr .

Dev Dovstcrnö .
XU Anmeldungen sind bis Ireitag abend zu erstatten

Mm IMW NMMlW
empfiehlt

Tel . 14« . Hllekger.

Haupt - Agentur
einer sehr angesehenen

Feuer - Berficherungs - Gesellschaft
ist für Durlach und Umgegend zu vergeben . Das vor¬
handene Inkasso wird zugewiesen , für Neuabschlüsse werden
hohe Provisionen zugestanden , evtl . Fixum . Geeignete Herren
mit guten Beziehungen belieben Offerten unter Chiffre .1 . 4674
an Haasenstei « L Vogler A . - G , Stuttgart , einzureichen

Trinkt bei Huste «
von 0 °

. s . LÜS.S.SS , LouL . Platten 15 und 30 Pfg . (z . Auflösen )
in Durlach bei Philipp Luger » Filialen .

Ztschklbeere « ,
grüne , großfrüchtige , zum Ein¬
machen , per Psd . 2 « -H .

_ Ettliuaerstraste 77 .

Sauermilch
ist zu haben bei

Rudolf Sauber , Hauptstc . 35 .

zum Entleeren der Schlamm¬
fänger empfiehlt billigst

k . ltMM , 8aumstr . 23 .
ca . 600 Liter guten

Odstmvst
hat zu verkaufen

W . Jourdau , Grünwettersbach .

KM
nebst klein . Garten . Genauer Preis
nebst Lage u . Beschreibung erbeten
unter 6 . V . 492 an lluäolk kza88e »
Karl8rude i . 8 ._
llnkoillk eine kleine Werkstatt
vvfuM od uumöbl Zimmer .
Offert unt . Nr . 184an die Exp . d . Bl .

Wir vergeben
allerorts an Personen mit flott .
Schrift Adressenschreiben im Hause .
Gute , dauernde Nebeneinnahme l
Bewerbungen erbeten unter 1. 8 .
Nr . 604 an Postfach Nr . 6 in
Herbesthal (Rheinland )_

Bei der Eifenbahnwerkstätte in K .
ist ein zu 6Vr Vo rent .

^ » ^ .VS
mit kl . Garten bei kl . Anz . zu ver¬
kaufen . Kaufliebh w . sich wenden
unter Nr . 185 an die Exo d Bl .

Schöne große 3 - Zimmerwohnung
v . kl . Familie ( 3 Pers .) Nähe des
Rathauses auf 1 . Okt . evt . früher
gesucht - Offerten nur mit Preis¬
angabe u Nr 183 a . Exp . d . Bl .

Schön möbl. Ummer
sofort zu vermieten vis-L-vis dem
Schloßgarten .

Schlokstraste 6 . 4 « t.

Kklel- jguugs - ZurSlkMhmt.
Ich nehme hiermit die gegen

Herrn Wilh . Koch , Vorarbeiter ,
am 26 v Mts . im „ Tannhäuser "

gebrauchten beleidigenden Aeuße -

rungen mit Bedauern zurück
Durlach , 5 . Juni 1912 .

August Henke « haf .

M «1ler» tr « r t« Kch» t« mSad 17 Kr . 0

keraMMr MeMst >» 8. Fmi
Veränderlich , zeitweise Regcnfälle,

später kühler._
Hierzu Nr . Stz d»»

VereSuStguuasbtatt «» für
Niutsberirk Durleeh .
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